
Political Correctness
Der sprachpolitische Streit
um die nationalsozialistischen Verbrechen

Herausgegeben von Lucian Hölscher

Mit Beiträgen von Tillmann Bendikowski,
Thomas Mittmann und Gunnar Sandkühler

SUB Hamburg

A 2008/9840

WALLSTEIN VERLAG



Inhalt

Einleitung (von Lucian Höheher) 7

Die sprachpolitische und juristische Auseinandersetzung:
Historische und politische Grundlagen der Political Correctness
in der frühen Bundesrepublik (von Gunnar Sandkühler) 18

Sprachkritik und Sprachpolitik 20
Die richtigen und die falschen Worte 20
Von der Sprachkritik zur Sprachpolitik 31

Die strafrechtliche Aufarbeitung von
NS-Verbrechen im Bundestag 35

Von der Täterverfolgung zum Opfergedanken 35
Die Leugnung des Holocaust als Straftatbestand 44

Gleichberechtigung aller Opfer -
Weizsäckers Rede zum 8. Mai 1985 54

Vom »Historikerstreit« zum »Fall Hohmann«:
Kontroverse Diskussionen um Political Correctness
seit Ende der 1980er Jahre (von Thomas Mittmann) 60

Historisch korrektes und inkorrektes Sprechen 61

Die Streitfälle 64
Der »Historikerstreit« (1986/87) 65
Der »Fall Jenninger« (1988) 68
Der »Fall Heitmann« (1993) 76
Die Debatte um und mit Martin Walser (1998) 82
Der »Fall Möllemann« (2002) 87
Der »Fall Hohmann« (2003) 95

Strukturen des Diskurses um Political Correctness
in Deutschland 102



Erfahrungen und Einschätzungen in Interviews
(von Tillmann Bendikowski) 106

Michael Huthmann in
Karsten Rudolph 118
Nikolaus Simon 125
Gerhard Wagner 132
Diderk Wirminghaus 137
Nikolaus Gatter 144
Wilhelm Bleek 152
Nils Gudjon 159
Susanne Belau 164
Hans-Günter Thien 169
Harald Schmidt 176
Regine Burg 184
Silvia Wiegand 189
Ausblick: Die doppelte Sorge vor dem falschen Sprechen 197

Kommentierte Auswahlbibliographie

(von Thomas Mittmann und Gunnar Sandkühler) 206

Anmerkungen 211

Über die Autoren 228


